
Heterogene Katalyse
In der Zuschrift auf S. 5132 ff. stellen P. Wasser-
scheid et al. einen Pt/Al2O3-Katalysator vor, dessen
Oberfl�che mit Alkalimetallsalzen beschichtet
wurde. Dieser erwies sich in der Methanol-Dampf-
reformierung als hoch aktiv und selektiv.

Polymersome
In ihrer Zuschrift auf S. 5174 ff. beschreiben J. Y.
Yuan et al. die Erzeugung von biomimetischen
Blasen aus CO2-responsiven Blockcopolymeren.
Die Membranporen der Blasen kçnnen �ber die
CO2-Konzentration eingestellt werden.

Hydrogenasen
In ihrer Zuschrift auf S. 5267 ff. nutzen P. Hilde-
brandt, I. Zebger, M. Horch et al. die Resonanz-
Raman-Spektroskopie, um das aktive Zentrum
von [NiFe]-Hydrogenasen zu untersuchen. Neue
Einblicke in dessen Struktur und photochemische
Eigenschaften wurden erhalten.

So erreichen Sie uns:
Redaktion:
E-Mail: angewandte@wiley-vch.de
Telefax: (+49) 62 01–606-331
Telefon: (+49) 62 01–606-315

Sonderdrucke, PDFs, Poster, Kalender:
Carmen Leitner
E-Mail: chem-reprints@wiley-vch.de
Telefax: (+49) 62 01–606-331
Telefon: (+49) 62 01–606-327

Rechte und Lizenzen:
Bettina Loycke
E-Mail: rights-and-licences@wiley-vch.de
Telefax: (+49) 62 01–606-332
Telefon: (+49) 62 01–606-280

Online Open:
Margitta Schmitt, Carmen Leitner
E-Mail: angewandte@wiley-vch.de
Telefax: (+49) 62 01–606-331
Telefon: (+49) 62 01–606-315

Abonnements:
www.wileycustomerhelp.com
Telefax: (+49) 62 01–606-184
Telefon: 0800 1800536

(innerhalb Deutschlands)
+44(0) 1865476721
(außerhalb Deutschlands)

Anzeigen:
Marion Schulz
E-Mail: mschulz@wiley-vch.de

jspiess@wiley-vch.de
Telefax: (+49) 62 01–606-550
Telefon: (+49) 62 01–606-565

Kurierdienste:
Boschstraße 12, 69469 Weinheim

Postanschrift:
Postfach 101161, 69451 Weinheim

… hat eine asymmetrische, T-fçrmige Gleichgewichtsstruktur, weist aber das Ro-
tationsspektrum eines symmetrischen Kreisels mit reicher Unterstruktur auf. In
ihrer experimentellen und theoretischen Studie auf S. 5288 ff. zeigen A. Schnell, A.
van der Avoird et al. , dass diese Unterstruktur durch die gemeinsame Bewegung
der sechsfach gehinderten Rotationsbewegung des Stamms und der Kippbewegung
der Kappe verursacht wird. Das unerwartete Spektrum eines symmetrischen
Kreisels entsteht durch die quasi-freie Rotation der Kappe. Die Eigenschaften des
Benzoldimers im Rotationsspektrum werden also durch seine
interne Dynamik bestimmt.

Die Angewandte Chemie ist eine Zeitschrift
der Gesellschaft Deutscher Chemiker
(GDCh), der grçßten chemiewissenschaft-
lichen Fachgesellschaft in Kontinental-
europa. Informationen zu den vielf�ltigen
Aktivit�ten und Leistungen der GDCh, z.B.
dem verbilligten Bezug der Angewandten
Chemie, sowie den Antrag auf Mit-
gliedschaft finden Sie unter www.gdch.de
oder kçnnen Sie bei der GDCh, Postfach
900440, D-60444 Frankfurt am Main, an-
fordern.
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Auf den richtigen Weg bei der Suche nach
Membranen mit idealen Trenneigen-
schaften f�r technisch wichtige Gase f�hrt
nach Ansicht des Autors das neue Leiter-
polymer PIM-EA-TB, das sich durch eine
hohe Selektivit�t und Permeabilit�t f�r
einige technisch relevante Gaspaare aus-
zeichnet. Eine mçgliche Erkl�rung daf�r
wird ebenfalls gegeben.

http://dx.doi.org/10.1002/ange.201302312
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Zwei Seiten der Medaille : Graphen gehçrt
zu einer Gruppe von Nanomaterialien, die
als Graphenfamilie (GFNs) bezeichnet
wird. F�r die Entwicklung dieser Materia-
lien ist die Beurteilung ihres Toxizit�ts-
profils von grçßter Bedeutung. W�hrend
in einigen Studien keine spezifischen Ri-
siken gefunden wurden, weisen andere
auf eine mçgliche Gesundheitsgef�hr-
dung durch GFNs hin.

Keine Defekte, kein Gleichgewicht : Die
Gleichgewichtseigenschaften der elektro-
chemischen Lithiumspeicherung werden
mit Augenmerk auf die Tatsache behan-
delt, dass Defekte im Festkçrper als me-
chanistisch relevante Zentren zu betrach-
ten sind. Nanomaterialien und amorphe
Materialien werden im Kontext bedingter
Gleichgewichte beschrieben. Es wird dar-
gelegt, dass die Anwendung der Defekt-
chemie auch eine angemessene Behand-
lung der Thermodynamik von Grenzfl�-
chenspeicherung ermçglicht.

Drei Alkalimetallionen : Aktivit�t und
Selektivit�t von Pt/Al2O3-Katalysatoren,
die Methanol und Wasser in Wasserstoff
und Kohlendioxid umwandeln (siehe
Bild), konnten verbessert werden, indem
man diese Materialien mit einer d�nnen

Schicht der geschmolzenen Salzmischung
Li/K/Cs-Acetat �berzieht. Die Kalium-
dotierung wurde mithilfe von DRIFTS-
Messungen als wichtiger Faktor f�r die
erhçhte Leistungsf�higkeit des Katalysa-
tors identifiziert.

Den G�rtel enger schnallen : Die struk-
turelle Charakterisierung des mehrfach
geladenen Fragments einer „Sessel“-
Nanorçhre, das durch Reduktion des
neutralen Molek�ls mit Kalium gebildet
wurde, offenbart eine bemerkenswerte
elliptische Stauchung des Kohlenstoff-
rings (siehe Bild). Die entstandenen
Tetraanionen bilden ein supramolekulares
Aggregat mit Kaliumkationen, das solva-
tisierte Gastmolek�le aufnehmen kann.

http://dx.doi.org/10.1002/ange.201209099
http://dx.doi.org/10.1002/ange.201205569
http://dx.doi.org/10.1002/ange.201209758
http://dx.doi.org/10.1002/ange.201301226
http://www.angewandte.de


Heterofullerene

H. Huang, G. H. Zhang, D. Wang,
N. N. Xin, S. S. Liang, N. D. Wang,
L. B. Gan* 5141 – 5144

Synthesis of an Azahomoazafullerene
C59N(NH)R and Gas-Phase Formation of
the Diazafullerene C58N2

Weiche Materialien

J. Nanda, A. Biswas, B. Adhikari,
A. Banerjee* 5145 – 5149

A Gel-Based Trihybrid System Containing
Nanofibers, Nanosheets, and
Nanoparticles: Modulation of the
Rheological Property and Catalysis

Mehrkomponentenreaktionen

F. Meng, H. Jang, B. Jung,
A. H. Hoveyda* 5150 – 5155

Cu-Catalyzed Chemoselective Preparation
of 2-(Pinacolato)boron-Substituted
Allylcopper Complexes and their In Situ
Site-, Diastereo-, and Enantioselective
Additions to Aldehydes and Ketones

Nanokristalle

Z. L. Zhang, D. Z. Li, R. G. Xie,*
W. S. Yang 5156 – 5159

Insights into the Energy Levels of
Semiconductor Nanocrystals by a Dopant
Approach

5063Angew. Chem. 2013, 125, 5061 – 5072 � 2013 Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim www.angewandte.de

Wer wagt es, den K�fig zu çffnen? Das
Azahomoazafulleren 1 wurde aus dem
tert-Butylperoxy-substituierten Azafulle-
renderivat C59NBr(OOtBu)4 hergestellt.
Die Addition von Singulett-Sauerstoff an
1 f�hrte zur Bildung des offenen Azaful-

lerens 2 mit einer Ketoimidgruppe an der
�ffnung. Das MALDI-TOF-Massenspek-
trum des Produkts der Hydrolyse von
1 enth�lt ein eindeutiges Signal f�r das
Diazafulleren C58N2 (siehe Struktur 3).

Wunderbare Gele : Ein Trihybridgel wurde
hergestellt, in dessen Aminos�ure-basier-
ter Gelmatrix Graphenoxid und in situ
synthetisierte Goldnanopartikel (AuNPs)
eingebettet sind (siehe Bild). Die Mor-
phologie dieses Systems zeigt, dass drei
verschiedene Nanostrukturen vorliegen:
Nanofasern, Nanobl�tter und Nanoparti-
kel. Die Katalyseeffizienz dieses Trihybrid-
Systems ist besser als die von AuNPs in
einem Dihybrid-System.

Nachhaltig, effizient, selektiv: Ein Cu-
katalysiertes Dreikomponenten-Eintopf-
Verfahren zur chemo-, diastereo- und
enantioselektiven �berf�hrung von
monosubstituierten Allenen sowie Alde-

hyden oder Ketonen mit B2(pin)2 in 2-
B(pin)-substituierte Homoallylalkoxide
wird vorgestellt. Die anschließende Funk-
tionalisierung liefert wertvolle Produkte
mit bis >98:2 d.r. und 97:3 e.r.

Die Energieniveaus von Halbleiter-Nano-
kristallen (NCs) sind entscheidend beim
Entwurf von Nanofunktionseinheiten aus
derartigen Bausteinen. Nach einem nun
entwickelten Ansatz kçnnen diese Ener-
gieniveaus durch Dotierung mit �ber-
gangsmetallionen ermittelt werden. Dabei
zeigten sich Abweichungen in Abh�ngig-
keit von Zusammensetzung, Grçße und
Form der NCs. CB = Leitungsband, VB =

Valenzband.
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Die Mischung macht’s ! Metall-organische
Ger�ste (MOFs) wurden aus Eisen(III)-
Trimeren und Mischungen aus Di- und
Tricarboxylat-Linkern aufgebaut. Die
Dicarboxylat-Linker bestimmten die
Grçße und Form der Poren in einer Serie
von Materialien mit verflochtener Struktur
und ermçglichten außerdem die Einf�h-
rung verschiedener Funktionalit�ten. Ein
anderes mesoporçses Eisen(III)-MOF
basierend auf hybriden �bertetraedern
wies eine ausgedehnte b-Cristobalitstruk-
tur auf (siehe Bild).

ROMP : Ein heterobicyclisches Olefin mit
einer Oxazinon-Einheit ist ein neues
Substrat f�r die Ringçffnungsmetathese-
Polymerisation (ROMP). Die erhaltenen
Polymere werden unter sauren und basi-

schen Bedingungen abgebaut. Außerdem
wurde ein Monomer hergestellt, das leicht
ver�ndert werden kann, um Zugang zu
abbaubaren Polymeren mit maßge-
schneiderten Funktionalit�ten zu erhalten.

Klare Pr�ferenzen : Ein Hg2+-Sensor auf
Basis des triboelektrischen Effekts nutzt
Au-Nanopartikel (rot im Bild) zur Erhç-
hung der elektrischen Leistungsf�higkeit
und als Erkennungselement. F�r den

selbstversorgenden Nanosensor spre-
chen ein einfacher Aufbau, geringe Kosten
sowie eine hohe Selektivit�t und Emp-
findlichkeit.

Tief Luft holen : Die Membran-
permeabilit�t und die Grçße der Mem-
brannanokan�le von Polymervesikeln wird
�ber die Steuerung der Vesikelexpansion
und -kontraktion mithilfe von CO2 modu-

liert. Diese Polymersome kçnnen als grç-
ßenselektive Nanoseparatoren dienen,
sowie als Nanoreaktoren f�r enzymati-
sche Reaktionen, die eine Kompartimen-
talisierung erfordern. GSH = Glutathion.
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Versteifendes Selen : Eine konformativ
eingeschr�nkte Nukleins�ure mit 2’,4’-
Selenomethylen-Br�cke (SeLNA) kann
reversibel in ihre oxidierte Form umge-
wandelt werden. Die Hybridisierung des

modifizierten Oligonukleotids hing von
dessen Oxidationszustand ab, und ein
SeLNA-modifizierter molekularer Beacon
(siehe Schema) eignete sich als Redox-
sensor.

Eine Reihe von Peptoiden, oder Oligome-
ren N-substituierter Glycine, nimmt die
neuartige Sekund�rstruktur des „Peptoid-
Bands“ ein. Diese Faltungsweise ist bei
geringen Kettenl�ngen und in vielf�ltigen
Medien (organisch und w�ssrig) stabil
und folgt aus einer Prim�rsequenz von
Peptoidmonomeren, die eine abwech-
selnde cis- und trans-Anordnung der
Amidgruppen in der Hauptkette erzwingt.

Klassische Diffusion – Quantenbarriere:
Pyrrol bewegt sich auf Cu(111) in Kan�len
um die Kupferatome, indem es zwischen
benachbarten Br�cken-Positionen springt.
Die Bewegung des Massenzentrums kann
klassisch beschrieben werden, das Ver-
halten des aktivierten Zustands ist jedoch
auf den Quantencharakter interner
Schwingungsmoden zur�ckzuf�hren, die
w�hrend der Bewegung grçßtenteils nicht
angeregt sind. Das aufschlussreiche
Helium-Spin-Echo-Experiment wird durch
die gr�ne Kugel und die Pfeile angedeutet.

Oxid oder Carbid? Wolframkatalysatoren
desoxygenieren selektiv Pflanzençle durch
entweder Decarboxylierung/Decarbony-
lierung oder Hydrodesoxygenierung
(HDO); welcher Weg beschritten wird,

h�ngt von der vorherrschenden Wolfram-
phase ab (WO3 und W2C). Durch diesen
Prozess kçnnen Pflanzençle unter einer
H2-Atmosph�re in hçherwertige Olefine
umgewandelt werden.

http://dx.doi.org/10.1002/ange.201300555
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Das Komprimieren einer parallelen vier-
fachen Phenylwechselwirkung zweier
Kationen in [Pd([9]aneS3)(PPh3)2](PF6)2

([9]aneS3 = 1,4,7-Trithiacyclononan) f�hrt
zu p···p-Stapelwechselwirkungen und
einer begleitenden Pyramidalisierung am
ipso-C-Atom eines der Phenylringe. Diese
durch Druck ausgelçsten �nderungen
wurden mithilfe einer Hirshfeld-Oberfl�-
chenanalyse, Dichtefunktionalrechnungen
und einer NBO-Analyse erkl�rt.

Der C3-symmetrische Tris(diharnstoff)-
Ligand L bildet gemeinsam mit PO4

3�-
Ionen den tetraedrischen K�fig
[(PO4)4L4]12�. Die PO4

3�-Ionen an den vier
Ecken dieses K�figs bilden jeweils 12

NH···O-Wasserstoffbr�cken mit 6 Harn-
stoffgruppen. Mit SO4

2�-Ionen schließt
sich L zu dem beispiellosen windrad-
fçrmigen Dreikernkomplex [(SO4)3L2]6�

zusammen (siehe Bild).

Wo sich Oxid und Metall treffen : Die
Aktivierung eines effizienten assoziativen
Reaktionspfades f�r die Wassergasreak-
tion an einer Oxid-Metall-Grenzfl�che
f�hrt zu einer Erhçhung der katalytischen
Aktivit�t von CeOx-Nanopartikeln auf Cu-
(111) oder Au(111) um �ber eine Grç-
ßenordnung (siehe Diagramm). In-situ-
Experimente demonstrieren, dass eine an
der Metall-Oxid-Grenzfl�che gebildete
Carboxyspezies das Schl�sselintermediat
der Reaktion ist.

Tryptophan-Analoga und andere nichtna-
t�rliche Aminos�uren mit großen Seiten-
ketten kçnnen mithilfe eines Tryptopha-
nyl-tRNA-Synthetase(TrpRS)/tRNA-Paars
in E. coli genetisch codiert werden. TrpRS-
Varianten wurden identifiziert, die selektiv
tRNACUA

Trp mit Trp-Analoga (siehe Bild)
beladen kçnnen. Der Ersatz von Trp66 in
cyan fluoreszierendem Protein (ECFP)
durch diese Trp-Analoga ergab ECFP-
Varianten mit neuen spektralen Eigen-
schaften.
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Vorsicht bissige Liganden! Eine Serie von
Fluoralkoxy-funktionalisierten Imidazol-2-
yliden-Liganden wurde durch die Alkylie-
rung von einfachen, kommerziell erh�ltli-
chen Azolen mit Hexafluorisobutylenoxid

synthetisiert. Die Deprotonierung dieser
Spezies mit einer starken Base lieferte die
freien Carbene, die als dreiz�hnige
Chelatliganden agieren (siehe Schema).

Organokatalyse trifft auf Fullerene : Die
erste asymmetrische organokatalytische
[3þ2]-Cycloaddition von Allenoaten an
[60]Fulleren l�uft unter milden Bedingun-
gen ab und ergibt enantiomerenreine
carbocyclische Fullerenderivate. Mittels
Rçntgenstrukturanalyse eines Cyclo-

penteno[60]fullerens konnte die absolute
Konfiguration des neuen Stereozentrums
bestimmt werden. Die Sektor-Regel, die
bisher zur Chiralit�tszuordnung in
[60]Fullerenen verwendet wurde, wird
anhand der Befunde korrigiert.

Eisen macht’s einfach : Die Titelreaktion
unter Verwendung von Katalysator 1 liefert
prim�re und sekund�re Alkohole sowie
Allylalkohole in guten bis hervorragenden
Ausbeuten unter milden Bedingungen.
Der Katalysator ist nicht teuer, leicht
herstellbar und best�ndig gegen Luft und
Wasser sowie unter den Bedingungen der
S�ulenchromatographie.

Freundliche Konkurrenten : Ein Dreikom-
ponentensystem aus Calciumcarbid,
einem Arylaldehyd und einem Amin liefert
�ber konkurrierende Reaktionswege auf
vorhersagbare Weise Enaminone oder
Propargylamine (siehe Bild). Das System

ermçglicht die effiziente Synthese einer
Vielzahl von Enaminonen aus einfach
zug�nglichen Ausgangsverbindungen und
demonstriert die Vielseitigkeit des Acety-
lid-Ions beim Verkn�pfen von Elektrophi-
len mit Nucleophilen.
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N-Alkylierungen von Carbazolen mit
sekund�ren und sterisch gehinderten pri-
m�ren Alkyliodiden gelingen mithilfe einer
einfachen Katalysatorvorstufe (CuI) unter
milden Bedingungen (0 8C) in Gegenwart
einer Brønsted-Base. Bei hçheren Tempe-

raturen (30 8C) kçnnen auch sekund�re
Alkylbromide eingesetzt werden. Ein
Li[Cu(Carbazolid)2]-Komplex wurde kri-
stallographisch charakterisiert und ist
mçglicherweise eine Zwischenstufe im
Katalysezyklus.

Unter milden Bedingungen �berf�hrt die
hoch regio- und diastereoselektive Titel-
reaktion (siehe Schema; PG = Schutz-
gruppe, DiPPF = 1,1’-Bis(diisopropyl-
phosphanyl)ferrocen) ein breites Spek-

trum Glycal-abgeleiteter g-Ketoester kom-
plett b-selektiv in C-Glycoside. Die
Methode wurde in einer kurzen formalen
Synthese von Aspergillid A genutzt.

Die (un)�blichen Verd�chtigen : In-situ-
NMR-Spektroskopie kombiniert mit DFT-
Rechnungen offenbart die Bildung von
Acetylgruppen, die kovalent an Ger�st-
sauerstoffatome in sauren Zeolithen
gebunden sind. Diese Gruppen, und nicht
wie normalerweise angenommen Acy-
liumkationen, sind die reaktiven Interme-
diate in der Friedel-Crafts-Acylierung und
der Koch-Carbonylierung von Zeolithen.

Das einzige Produkt der Cycloaddition
zwischen Yb@C2v(3)-C80 und Adamantyli-
dencarben ist zugleich das erste Derivat
eines Metallofullerens mit zweiwertigem
Metallzentrum (siehe Struktur). In der
�berraschenden, spannungsinduzierten
Addition und den bemerkenswerten Posi-
tions�nderungen des Metallions infolge
der �ußerlichen Modifizierung kommt das
Wechselspiel zwischen dem zweiwertigen
Metallion und dem Fullerenk�fig zum
Ausdruck.
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Vor 50 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, d.h. nun schon im 125.
Jahrgang! Ein Blick zur�ck kann Augen çffnen, zum Nachdenken und -lesen anregen oder ein
Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser Stelle wçchentlich Kurzr�ckblicke, die
abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

Im vierten Teil der Aufsatzreihe
„Neuere Methoden der pr�parativen
organischen Chemie“ dreht sich alles um
s-Triazin. Anders als bei heutigen Auf-
s�tzen in der Angewandten Chemie gibt
es auch ein Kapitel „Arbeitsvor-
schriften“, mit anderen Worten: einen
Experimentellen Teil.

Scholder berichtet in einer Zuschrift
�ber Oxoosmate(VII) und stellt klar,

dass er bereits f�nf Jahre zuvor in der
Angewandten Chemie Alkaliosmate-
(VII) beschrieb und somit nicht Ward
und Bartlett erstmals Osmium-
(VII)-Verbindungen hergestellt hatten,
wie sie unabh�ngig voneinander 1962
berichteten.

Sartori beschreibt ein Verfahren, mit
dem die elektrochemische Fluorierung
von Gasen gelingt, welche bei Normal-

druck nicht in HF lçslich sind. Die
Reaktionsprodukte seien zwar schon
bekannt, h�tten aber zuvor nur mit ele-
mentarem Fluor synthetisiert werden
kçnnen. Fluor faszinierte damals wie
heute!

Lesen Sie mehr in Heft 9/1963

Unter Bestrahlung: 1,4-Dicyannaphthalin
(DCN) und Licht aktivieren benzylische C-
H-Bindungen direkt f�r intra- und inter-
molekulare C-O-Verkn�pfungen. Alkyl-
arene wurden auch direkt in Arylketone

�berf�hrt, wobei Wasser als Sauerstoff-
quelle wirkte. EDG = elektronen-
schiebende Gruppe, EWG = elektronen-
ziehende Gruppe.

Die Stammverbindung Phosphanylboran,
nur durch eine Lewis-Base stabilisiert,
reagiert mit einem Titanocen-Acetylen-
komplex zu neuen Phosphanylboran-Oli-
gomeren, die durch {Cp2Ti}-Komplexfrag-
mente koordiniert werden. Abh�ngig von

Reaktionstemperatur und -stçchiometrie
werden durch Dehydrooligomerisierun-
gen und P-P-Kupplungen beispiellose oli-
gomere Ketten von Phosphanylboranen
erhalten. btmsa = Bis(trimethylsilyl)-
acetylen.
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Eisernes Flachland : Zwei planare FeIIO4-
Einheiten, die sich eine Kante teilen,
wurden in einem Eisen(II)-silicat gefun-
den (siehe Struktur). Sie werden von
tripodalen Silanolat-Liganden aufge-
spannt, die sich in situ aus einem Trisila-
nol bilden, wenn Eisen-Ionen zur Kom-
plexierung zugesetzt werden. Die Verbin-
dung n�hert sich in ihrer Konstitution
daher der Situation im nat�rlichen Gille-
spit oder in bestimmten Keramiken mit
quadratisch-planaren FeO4-Einheiten an.

Allein schafft es das nicht! Da eine Jahn-
Teller-Instabilit�t wie beim homologen
Ferrat(II)-Ion fehlt, findet das Cobalt-Zen-
tralatom im Bis(perfluorpinakolato)-
cobaltat(II) seine stabile Konformation
n�her bei der tetraedrischen Anordnung –
sowohl laut DFT-Rechnungen als auch in
einem isolierbaren Salz (siehe Bild).

Mithilfe eines optimierten Metallzen-
trums ermçglichen Hydrogenasen die
Umsetzung von Wasserstoff. Resonanz-
Raman-Spektroskopie wird als neue Me-
thode zur Charakterisierung des aktiven
Zentrums dieser Biokatalysatoren vorge-
stellt. Ein kombinierter spektroskopischer
und theoretischer Ansatz gibt Einblicke in
die Struktur und die photochemischen
Eigenschaften des [NiFe]-Zentrums einer
sauerstofftoleranten Hydrogenase.

Kontrolle am Arbeitsplatz : Ein industriel-
ler Methanolsynthesekatalysator wurde
mit In-situ-Neutronenbeugung unter Ar-
beitsbedingungen bei hohen Dr�cken un-
tersucht. Die besondere Mikrostruktur
des Cu/ZnO/Al2O3-Nanokatalysators hat
sich dabei als stabil erwiesen. Im Einklang
mit der Bedeutung von Stapelfehlern f�r
die Katalyse wurde das Ausheilen von
Strukturdefekten erst dann beobachtet,
wenn die Reaktionstemperatur �ber den
in der industriellen Synthese genutzten
Wert hinaus erhçht wurde.
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Eine direkte MALDI-MS-Methode ermçg-
licht das Screening sowie die Charakteri-
sierung von Substanzen, die die Aktivit�t
von Proteinen modifizieren, in unver-
f�lschter Weise. Das Verfahren umgeht
Probleme, die aus dem Einsatz autofluo-
reszierender Substanzen herr�hren. Unter

Anwendung geeigneter Substratpeptide
und Versuchsbedingungen kçnnen ver-
schiedene posttranslational aktive
Enzyme wie Deacetylasen, Acetyltransfe-
rasen, Kinasen, Phosphatasen oder Me-
thyltransferasen untersucht werden.

Mit Ecken und Kanten : Die Bindungs-
energie von Sauerstoff auf Pd-Partikeln
wurde mit einer direkten kalorimetrischen
Methode als Funktion der Partikelgrçße
gemessen. Die reduzierte r�umliche Aus-
dehnung der Partikel resultierte in zwei
entgegengesetzten Trends: 1) Anstieg der
Pd-O-Bindungsenergie aufgrund der �n-
derung der lokalen Konfiguration des
Adsorptionsplatzes und 2) Schw�chung
der Pd-O-Bindung aufgrund der kleiner
werdenden Partikel.

Ein wichtiger Prototyp f�r das Studium
nichtkovalenter Wechselwirkungen – das
Benzoldimer – zeigt charakteristische,
lange nicht verstandene Aufspaltungs-
muster im Rotationsspektrum. Ein theo-
retisches Modell deckt nun ihre Urspr�n-
ge auf: eine konzertierte interne Bewe-
gung mit sechsfach gehindertem Rotati-
onstunneln des Stamms in der T-fçrmigen
Struktur sowie eine Kippbewegung der
Kappe.
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